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Amts- und Informationsblatt für die Gemeinde Leubsdorf 
mit den Ortsteilen Leubsdorf, Schellenberg, Marbach und Hohenfichte
Leubsdorfer
Lokalanzeiger





Weihnachtsfrieden in das Land.
Alte, traute Weihnachtslieder
knüpfen neu der Liebe Band.
 
Und es geht ein leises Raunen
über Mutter Erde hin,
frohe Kinderaugen staunen,
fassen kaum der Liebe Sinn.
 
Weihnachtsfrieden sei beschieden,
allen Menschen, groß und klein,
Glocken klingen: „Frieden!“, „Frieden!“
Läuten her ins Herz hinein.
 
Weihnachtsklänge froh erschallen,
Fried und Freud für jedes Herz!
Aller Welt zum Wohlgefallen,
weil die Lieb kam erdenwärts.
Seite 2 /Dezember 2009 „Leubsdorfer Lokalanzeiger”
Bekanntmachungen
Ankündigung von Arbeiten 
am amtlichen Raumbezugsfestpunktfeld 
des Freistaates Sachsen
Der Staatsbetrieb Geobasisinformation und Vermessung 
Sachsen (GeoSN) bearbeitet auf dem Gebiet des Freistaates 
Sachsen das amtliche Raumbezugsfestpunktfeld (ehemals 
Trigonometrisches Festpunktfeld). Bei den Raumbezugs-
festpunkten (RBP) handelt es sich um vermarkte, gesicher-
te und örtlich eingemessene Vermessungspunkte mit präzi-
se bestimmten Koordinaten und Höhen.
Um das Festpunktfeld zu erneuern und zu aktualisieren, für 
der GeoSN ab der 49. Kalenderwoche 2009 (30.11.2009) 
in der Gemeinde Vermessungsarbeiten durch. 
Dabei sollen vorhandene RBP überprüft und neue RBP er-
kundet werden.
In Abhängigkeit vom Zustand der RBP werden unter ande-
ren folgende Arbeiten ausgeführt:
- Aufgrabungen und Kontrollmessungen an RBP-Standor-
ten,
- Erbringung von Sicherungsmarken in der unmittelbaren 
Umgebung vom RBP,
- Vermarkung von Neupunkten durch einen Granitpfeiler 
und eine Granitplatte, ein Rohr mit Schutzkasten oder ei-
nen Bolzen,
- Entfernung von Ästen und Wildwuchs im Umfeld von 
RBP,
- Erneuerung des rot-weißen Farbanstriches bei Schutz-
säulen bzw. Aufstellung von neuen Schutzsäulen.
Rechtgrundlage für diese Arbeiten ist das Gesetz über die 
Landesvermessung und das Liegenschaftskataster, sowie 
die Bereitstellung von amtlichen Geobasisinformationen 
im Freistaat Sachsen (Sächsisches Vermessungs- und Geo-
basisinformationsgesetz – SächsVermGeoG) vom 29. Janu-
ar 2008 (SächsGVBl. S. 138).
Die amtlichen Vermessungsarbeiten werden von Mitarbei-
tern des GeoSN ausgeführt, die im Besitz eines Dienstaus-
weises sind. Gemäß § 5 SächsVermGeoG sind die befugt, 
Flurstücke und bauliche Anlagen zu betreten und zu befah-
ren, sowie die erforderlichen Arbeiten vorzunehmen.
Entsprechend § 6 SächsVermGeoG haben Eigentümer und 
Besitzer von Grundstücken oder Gebäuden Vermessungs-
marken auf ihren Grundstücken oder an ihren baulichen 
Anlagen ohne Entschädigung zu dulden und Handlungen, 
die deren Erkennbarkeit und Verwendbarkeit beeinträchti-
gen können, zu unterlassen.
Ich bitte um Beachtung.
gez. Ralf Börner
Bürgermeister
Mit der Fertigstellung unserer neuen Sporthalle geht 
ein großer Wunsch in Erfüllung.
Ich möchte mich bei allen am Bau beteiligten Firmen, Pla-
nern, Behörden und Sponsoren herzlich bedanken.
Ralf Börner
Bürgermeister
                                                                                                            
Der Staatsbetrieb Sachsenforst informiert:
Holzernte schafft auch im Privatwald wichtige 
Voraussetzungen für notwendigen Waldumbau
Traditionell ist die Herbst- und Winterzeit die Hauptsaison 
für die Holzernte. Damit verbunden sind viele positive Ef-
fekte für die Waldentwicklung. Die Ernte im Zuge der Be-
standspflege schafft Freiraum für die verbleibenden Bäume 
und trägt zur Stabilisierung des Waldes bei. Gleichzeitig 
kann man die Baumartenzusammensetzung gezielt lenken 
und das Aufkommen neuer Baumsämlinge durch natürliche 
Verjüngung wird oftmals angeregt.
Vorausschauende Waldbesitzer wissen um die Bedeutung 
einer kontinuierlichen Waldpflege und geben damit ihrem 
Wald die Chance zur Anpassung an sich ändernde Umwelt-
bedingungen. Unterstützt werden sie dabei von den Revier-
förstern des Staatsbetriebes Sachsenforst. Durch das um-
fangreiche kostenlose Beratungsangebot kann jeder Wald- 
eigentümer vom Fachwissen der Förster profitieren. Ein 
Vorteil dabei ist die Beratung vor Ort, an der jeweiligen Wald-
parzelle des Besitzers. So kann man geplante Maßnahmen 
im Vorfeld konkret beurteilen und der Eigentümer erhält spe-
zielle Hinweise zur Pflege und Behandlung seines Waldes.
Das Schulungsprogramm zum Umgang mit der Motorket-
tensäge und zur Arbeitssicherheit, welches gemeinsam mit 
der landwirtschaftlichen Berufsgenossenschaft kontinuier-
lich angeboten wird, ergänzt die Beratungsfähigkeit der Re-
vierförster. Es kann von allen in der Berufsgenossenschaft 
versicherten Waldbesitzern ebenfalls kostenlos genutzt werden.
Kontakt:
Staatsbetrieb Sachsenforst, Forstrevier Flöha, Revierleiter 
Manfred Körner, Augustusburger Str. 87, 09557 Flöha, 
Tel.: (0 37 26) 58 24 16, e-Mail: manfred.koerner@smul.
sachsen.de
Sprechzeit:
Donnerstag von 15.00 Uhr – 18.00 Uhr
Informationen vom 
LEADER-Regionalmanagement:
Am 23.10.2009 fand im Regionalmanagement Gahlenz die 
8. nichtöffentliche Beratung des Koordinierungskreises 
statt. Von den 17 Mitgliedern als Vertreter aus Wirtschaft, 
sozialem Bereich und der Kommunen waren 12 zur Bera-
tung und Abstimmung anwesend. Durch das Regionalma-
nagement wurden 22 Projektskizzen vorgestellt, davon be-
traf 1 Projekt nicht die Richtlinie der Integrierten Länd- 
lichen Entwicklung (RL ILE/2007), sondern die Richtlinie 
Sportförderung. Die Summe der somit beantragten Förder-
mittel betrug knapp 1,5 Mio. €. Damit ist reichlich die Hälfte 
von 2,7 Milo. € des unserer Region zur Verfügung stehen-
den Budgets für 2010 eingeplant.   
Von Privatpersonen wurden 4 Projekte zur Um- oder Wie-
dernutzung von Gebäuden als Hauptwohnsitz bzw. für den 
Ausbau als Gewerberaum (Büro) eingereicht. Die Kirchge-
meinde Kleinhartmannsdorf stellt einen Antrag auf Erneue-
rung des Kirchendaches. Ein Vorhaben der Bäuerliche Er-
zeugergenossenschaft Gahlenz (BEGA) soll der Sanierung 
des Nebengebäudes eines ortsbildprägenden 4-seit-Hofes 
dienen.  
Von den Städten und Gemeinden der Region wurden in die-
ser Sitzung des Koordinierungskreises folgende Projekt-
skizzen zur Votierung vorgestellt:
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ã Gemeinde Eppendorf:
 Deckensanierung für die Straße am Gewerbepark, 2 Ne-
benstraßen der Freiberger Straße, eine Verbindungsstraße 
in Kleinhartmannsdorf; Ersatzneubau eines Brücken-
bauwerkes an der Freiberger Straße; Abbruch der ehem. 
Konsumverkaufsstelle in Kleinhartmannsdorf
ã Gemeinde Falkenau:
 Umnutzung des Volkshauses in eine multifunktionale 
Einrichtung; Ausstattung des Dorfladens mit einer 
Fleischabteilung (Unser Laden Falkenau e. G.)
ã Stadt Frankenberg:
 Abbruch einer Scheune im Schloss Sachsenburg 
ã Gemeinde Niederwiesa:
 Errichtung einer Toilettenanlage in der Orangerie Lich-
tenwalde; Erschließung und Hofumgestaltung im Kin-
dergarten Lichtenwalde
ã Stadt Oederan:
 Erarbeitung einer Rahmenkonzeption für den Schlosspark 
Börnichen; Straßenausbau am Schmiedeweg/Grüne Aue 
und der „Straße des Friedens“ im Bereich Mondschein-
mühle. 
20 der 22 Projektskizzen erhielten das positive Votum der 
Region. Die Projektträger können nun ihren Antrag auf 
Förderung an das LRA Mittelsachsen stellen. Bis zum 
30.06.2010 sollten die vollständigen Unterlagen einge-
reicht werden, um eine Bereitstellung der Mittel für 2010 
zu sichern. 
2 Projekte wurden zurückgestellt, da es zum Inhalt bzw. 
Fördergegenstand noch Unklarheiten gibt. Nach Klärung 
der Förderfähigkeit können diese Projektskizzen in einer 
der kommenden Beratungen erneut vorgestellt werden.  
Die nächste nichtöffentliche Sitzung des Koordinierungs-
kreises findet voraussichtlich am 11.12.2009 im Regional-
management Gahlenz statt. 
Projektskizzen können jederzeit eingereicht werden. Nach 
Prüfung der Vorhaben zur Förderfähigkeit gemeinsam mit 
dem LRA werden dann die Projekte zur Feststellung der 
Förderwürdigkeit dem Koordinierungskreis vorgestellt. 
Wir unterstützen Sie gern bei der Ideenfindung und Ausar-
beitung der Projektskizzen!
Telefon: 037292/28 97 66
Fax:       037292/28 97 68
E-Mail:  augustusburgerland@sat-kabel-online.de 
www.leader-augustusburgerland.de
ILE Regionalmanagement „Silbernes Erzgebirge“
Der Verein Landschaf(f)t Zukunft e. V. benötigt im Rah-
men eines LOS Projektes (Lokales Kapitel für soziale Hil-
fe) „Die Erschließung von Potentialen der Begegnungsstät-
ten“ Ihre ehrenamtliche Unterstützung, um Befragungen in 
Begegnungsstätten durchzuführen.
An Hand eines vorgegebenen Fragebogens, sollen Erfas-
sungen in Ihren Begegnungsstätten in den Städten und Ge-
meinden der alten Landkreise Freiberg und Weißeritzkreis 
durchgeführt werden.
Der Fragebogen wird Fragen der Betreibung, der Eigen-
tumsform, der Betreuung und der Finanzierung und Weiter-
bildung umfassen.
Wenn Sie zu den Zielgruppen Langzeitarbeitslose, ältere Ar-
beitnehmer über 50 Jahre, Alleinerziehende, Menschen mit 
Behinderung, Personen aller Altersgruppen, die arbeitslos 
(1/2 Jahr) sind, gehören, dann können Sie im Projekt ehren-
amtlich mitarbeiten.
Bewerben können sich weibliche und männliche Personen 
bitte beim:
ILE Regionalmanagement „Silbernes Erzgebirge“
Halsbrücker Straße 34
09599 Freiberg
Tel.: (0 37 31) 69 26 98
e-Mail: ile-se@t-online.de
oder in Ihrer Stadt- oder Gemeindeverwaltung




Sehr geehrte Partner und Freunde,
im Namen der Mikroregion Perucko bedanke ich mich 
für unsere vierjährige schöne grenzüberschreitende 
Freundschaft und wünsche gesegnete Weihnachten 
und ein erfolgreiches neues Jahr 2010. Ich glaube, 
dass wir auch das fünfte Jubiläumsjahr unserer Part-
nerschaft wieder mit einer Reihe von interessanten 




Erinnerungen an Fladen´s Laden.
Am Höllberg in Schellenberg konnte man zur Weihnachts-
zeit direkt zum Weihnachtsmann gelangen. Man musste nur 
10 Stufen von der Straße hochsteigen und dann die Laden-
tür öffnen, dann war man im Ka-Ha-Vau-Geschäft von 
Herbert Flade. 
Gegründet wurde das Geschäft im Jahre 1880 von Oscar 
Alexander Rümmler. Als dieser den Laden aufgab, wurde 
er von Max Flade übernommen. Nach dessen Ableben 
führte dessen Ehefrau Emilie mit Sohn Herbert das Ge-
schäft weiter. Es bestand bis zum Jahre 1970.
Geschichtliches
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ORtStEIL LEubSDORF
Restmüllbehältnisse: 
Do, den 03.12. Mi, den 16.12. u. 30.12.09
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke: 
Di, den 01.12., 15.12. u. 29.12.09
Blaue Tonne für Papier und Pappe: 
Do, den 17.12.09            
ORtStEIL HAmmERLEubSDORF
Restmüllbehältnisse: Fr, den 04.12., Do, den 17.12. u. 31.12.09
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke: Di, d. 01.12., 15.12. u. 29.12.09
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Do, den 17.12.09
ORtStEIL  HOHEnFIcHtE
Restmüllbehältnisse: Mi, den 09.12. u. Mo, den 21.12.09
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke: Di, d. 01.12., 15.12. u. 29.12.09
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Mo, den 07.12.09 
ORtStEIL mEtzDORF
Restmüllbehältnisse: Fr, den 04.12., Do, den 17.12. u. 31.12.09
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke: Di, d. 01.12., 15.12. u. 29.12.09
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Do, den 17.12.09
ORtStEIL mARbAcH/ GRünER WALD
Restmüllbehältnisse: Do, d. 03.12., Mi, d. 16.12. u. 30.12.09
Gelbe Tonne u. Wertstoffsäcke:  Di, d. 08.12. u. Mo, d. 21.12.09
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Mo, den 14.12.09
ORtStEIL ScHELLEnbERG
Restmüllbehältnisse: Do, d. 03.12. Mi, d. 16.12. u. 30.12.09
Gelbe Tonne u. Wertstoffsäcke:  Di, den 08.12. u. Mo, den 21.12.09
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Mo, den 14.12.09
tOuREnEntSORGunGSbEDARFStAG FüR FäkALIEn 
für die Gemeinde Leubsdorf ist am Freitag, dem 11. De-
zember 2009. Wir bitten zu beachten, dass Entsorgungswün-
sche an diesem Tag bei uns angemeldet werden müssen, da 
keine automatische Entsorgung  wie zur Tour erfolgt.
Bei Rückfragen und Bestellungen wenden Sie sich bitte an 
SITA Umwelt Service GmbH,  Frau Hotopf-Neumann, 
Wachbergstraße 7, 08280 Aue, Tel.-Nr. (0 37 71) 29 00 36.
oder an die Betriebsstätte in 09573 Augustusburg, Nord-
straße 2, Tel.-Nr.  (037291) 29 80 od. 2 98 28.
Entsorgungstermine 
Die Ladentreppe lag direkt an der Straße, an ihr waren links 
und rechts zwei Keller angebaut. Im linken Keller lagerten 
Sauerkraut, Gurken und anderes „vom Fass“ und im rech-
ten befanden sich Petroleum und ähnliche Artikel.
Auf dem stabilen Kellerdach konnte man bequem hin und 
her spazieren und die Auslagen in den vier Schaufenstern 
betrachten. Zur Sommerzeit konnte man dort alle Haus-
haltwaren sehen, die es im Laden zu kaufen gab: Töpfe, 
Gläser, Tassen und vieles andere mehr. Auf der Außenfläche 
standen dann noch Zinkbadewannen, Waschzuber, Leitern, 
Handwagen, Besen, Schaufeln und was sonst noch alles.  
Jedoch zur Weihnachtszeit standen in großer Anzahl Kin-
der davor mit großen leuchtenden Augen und schauten in 
die festlich geschmückten Fenster. Was gab es da nicht al-
les zu sehen: Pferdewagen, Holzeisenbahnen, allerlei höl-
zernes Getier  für den einzurichtenden Bauernhof, Bastel-
werkzeug und Laubsägekästen, große und kleine Lichter- 
häuser für die Jungen.
Die Mädchen kamen ja auch nicht zu kurz: weiße und schwar-
ze Puppen mit blonden und schwarzen Haaren, Puppenhäu-
ser und kompletten Puppenhauseinrichtungen, wie Küche, 
Bad, Wohnzimmer, Schlafzimmer, Puppenwagen und alles 
was eine Puppenmutti so braucht.
So mancher Wunsch wurde da bei den Buben und Mädchen 
wach und wurde auf den Wunschzettel geschrieben.
Dann ging es in den Laden, wo es noch viel mehr zu sehen gab. 
Schon die große Ladentheke allein war schon etwas Beson-
deres, sie bestand aus Holz und obendrauf waren da einzel-
ne Glasfächer und Schütten mit den verschiedensten Sa-
chen drin: Zucker, Mehl, Gries, Salz, Nudeln, Hülsenfrüchte, 
Kaffee usw. 
Damals gab es fast keine abgepackte Ware, alles musste 
von Hand eingetütet und abgewogen werden. 
Auf dem Ladentisch standen große Gläser mit bunten Bon-
bons darin. Das zog die ganze Aufmerksamkeit von uns 
Kindern an. Wir fieberten, dass unsere Mutter  endlich ih-
ren Einkauf beendete. Aber das konnte lange dauern, was 
die Mutter alles brauchte: Mehl, Zucker, Salz, gesalzene 
Heringe, Sauerkraut, Milch. Diese wurde in mitgebrachten 
Kannen aus Aluminium abgefüllt und ich durfte sie tragen 
– ein großer Vertrauensbeweis!
 Aber es ging weiter, für Vater Zigaretten, Marke „Turf“ die 
waren  billig und sie wurden aus Sparsamkeit noch geteilt. 
Bier durfte auch nicht fehlen. Eine neue Tischdecke für die 
Feiertage musste auch noch gekauft werden, denn wenn die 
Verwandtschaft anrückte, durften meine Muckefuck – Fle-
cke vom Vorjahr nicht gezeigt werden.
War sie nun endlich fertig? Ich guckte sie an und deutete 
auf die großen bunten Gläser – nun ja 100 Gramm wurden 
mir zugebilligt. 
„Ach, Frau Flade, was ich mit Ihnen noch bereden wollte 
...“ und dann wurde getuschelt. 
Da wusste ich, da wurde irgendwas ausgehandelt und ich 
verdrückte mich in den hinteren Teil des Ladens. Dort war 
der Weihnachtsmann zu Hause. Bunte Christbaumkugeln, 
Lametta, Sterne und Glitzerzeug. Engel, Bergmann, Pyra-
miden in allen Größen. Puppen, große und kleine, blonde, 
braune und schwarze, manche mit Stimme (die waren teu-
er) und auch ohne Stimme. Holzeisenbahnen, Pferdege-
schirre mit und ohne Ladung. Puppenstuben, den kleinen 
Mädchen schlugen die Herzen höher. 
Was man vor den Ladenfenstern gesehen hatte, war alles 
vergessen. Hier war alles viel näher, größer und schöner. 
Der Wunschzettel bekam eine ganz neue Fassung.
Die Jungens himmelten die Pferdegeschirre und Eisen-
bahnen an, es gab auch kleine und große Papphäuser, in die 
man ein Licht hineinstellen konnte und als Dekoration für 
die Eisenbahn verwenden konnte. Die Mädchen planten 
schon die Ausstattung für ihre Puppenstuben: Küche, 
Wohnstube, Bad und Schlafzimmer.
Ja, so wurden aus kleinen Kindern schon Bauherren, Innen-
architekten, LPG-Bauern  und Eisenbahningenieure gemacht. 
Inzwischen war die Mutter fertig mit ihrem Einkauf und 
kam mich abholen, aber ich konnte mich nur schwer tren-
nen. Aber sie wusste das schon und hatte vorsichtshalber 
ein Lockmittel dabei, einen kleinen Goldrauschengel zum 
Umhängen oder einen Schokoladenweihnachtsmann.
Ach du meine Güte, was hatte sie nicht alles eingekauft, 
jede Menge Taschen, Schachteln und Tüten. Wie wir das 
alles nach Hause bekommen haben, weiß ich nicht mehr.
Detlef Biermann
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Der Notfalldienst beginnt Montag, Dienstag und Donnerstag 
19.00 Uhr, Mittwoch und Freitag 14.00 Uhr sowie Samstag, 
Sonntag und an den gesetzlichen Feiertagen 7.00 Uhr. Er endet 
jeweils am nächsten Tag 7.00 Uhr.
Ortsteile Leubsdorf und Marbach
01.12.09 19.00 – 7.00 Uhr DM B. Hoffgaard
  (037292) 60231 od. (0174) 3046199  
02.12.09 14.00 – 7.00 Uhr DM E. Helbig
  (037292) 21170 od. 4117                                
03.12.09 19.00 – 7.00 Uhr DM J. Gühler
  (037292) 4189 od. 60367
04.12.09 14.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
05.12.09* 7.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr Dr. med. G. Rochlitzer, 
  Augustusburger Str. 43, 09569 Oederan
  (037292) 39620         
06.12.09* 7.00 – 19.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
 19.00 – 7.00 Uhr Dr. med. R. Ihle
  (037293) 292 od. (0162) 7118522
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr Dr. med. R. Ihle, 
  Oederaner Str. 1, 09575 Eppendorf
  (037293) 292 od. (0162) 7118522
07.12.09 19.00 – 7.00 Uhr DM E. Helbig
  (037292) 21170 od. 4117         
08.12.09 19.00 – 7.00 Uhr DM D. Büßer
  (037292) 60267 od. 4631
09.12.09 14.00 – 7.00 Uhr Dr. med. D. König
  (037292) 60517 od. 4765     
10.12.09 19.00 – 7.00 Uhr DM E. Kaufmann
  (037292) 63300 od. 4776                           
11.12.09 14.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025 
12.12.09* 7.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr DM K. Kaufmann, 
  Poststraße 9, 09569 Oederan
  (037292) 63300 od. 4776                       
13.12.09* 7.00 – 19.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
 19.00 – 7.00 Uhr FÄ Jana Berg
  (0162) 7033680
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr  FÄ Jana Berg, 
  Talstraße 4, 09569 Oederan
  (0162) 7033680
14.12.09 19.00 – 7.00 Uhr Dr. med. L. Naumann
  (037293) 553 od. (0173) 3867528
15.12.09 19.00 – 7.00 Uhr DM J. Gühler
  (037292) 4189 od. 60367        
16.12.09 14.00 – 7.00 Uhr Dr. med. M. Freyer
  (037292) 60267 od. 60295
Die Gemeindeverwaltung Leubsdorf, 
die Ortschaftsräte der Ortsteile sowie 
die Seniorenbetreuung gratulieren 
folgenden Bürgerinnen und Bürgern 
ganz herzlich und wünschen Gesund-
heit und persönliches Wohlergehen.
In Leubsdorf:
Frau Hanna Neuber am   3. Dezember zum 83. Geburtstag
Frau Johanna Uhlig am   5. Dezember zum 77. Geburtstag
Herrn Heinz Hellmich am   8. Dezember zum 75. Geburtstag
Frau Hilde Schiefer am   8. Dezember zum 78. Geburtstag
Frau Lena Schubert am   9. Dezember zum 85. Geburtstag
Frau Christa Fischer am 10. Dezember zum 80. Geburtstag
Frau Waltraut Eckardt am 16. Dezember zum 79. Geburtstag
Frau Gertrud Hertwig am 16. Dezember zum 75. Geburtstag
Frau Erika Eckert am 18. Dezember zum 80. Geburtstag
Frau Helga Sieber am 20. Dezember zum 77. Geburtstag
Frau Johanne Loose am 22. Dezember zum 83. Geburtstag
Frau Hildegard Böttcher am 29. Dezember zum 89. Geburtstag
Frau Herta Klemm am 31. Dezember zum 90. Geburtstag
Frau Erika Markert am 31. Dezember zum 82. Geburtstag
Auf 65 gemeinsame Ehejahre können die Eheleute 
Johanne und Erich meyer zurückblicken. 
Das seltene Fest der „Eisernen Hochzeit“ feiern sie 
am 31. Dezember. Herzlichen Glückwunsch!
In Schellenberg:
Frau Hedwig Rechenberger
 am 9. Dezember zum 86. Geburtstag
Frau Edith Bittner am 12. Dezember zum 79. Geburtstag
Herrn Armin Köhler am 17. Dezember zum 77. Geburtstag
Herrn Günter Oehme am 18. Dezember zum 75. Geburtstag
Frau Christa Eppendorfer
 am 21. Dezember zum 86. Geburtstag
Frau Christa Lohr am 26. Dezember zum 81. Geburtstag
Frau Lore Klotz am 28. Dezember zum 78. Geburtstag
Frau Ingeburg Schumann 
 am 31. Dezember zum 83. Geburtstag
Frau Judith Steinbach am 31. Dezember zum 80. Geburtstag
In Hohenfichte:
Herrn Heinz Laßner am   3. Dezember zum 78. Geburtstag
Herrn Willi Richter am 14. Dezember zum 87. Geburtstag
Herrn Harald Schönherr am 21. Dezember zum 75. Geburtstag
Frau Anneliese Jellen am 22. Dezember zum 80. Geburtstag
Herrn Heinz Schmieder am 23. Dezember zum 81.  Geburtstag
Frau Magdalena Kempe am 25. Dezember zum 86. Geburtstag
Frau Magdalene Schubert am 30. Dezember zum 80. Geburtstag
Frau Christa Weiß am 31. Dezember zum 76. Geburtstag
In Marbach: 
Herrn Heinz Meusel am   1. Dezember
Herrn Wolfgang Degel am   3. Dezember
Herrn Erhard Klinger am   6. Dezember
Herrn Heribert Weber am   8. Dezember
Herrn Günter Linke am 11. Dezember
Frau Elfriede Oehme am 14. Dezember
Frau Christel Oehme am 16. Dezember
Frau Christa Lehmann am 18. Dezember
Frau Erika Hänel am 23. Dezember
Herrn Peter Scholz am 24. Dezember
Herrn Christian Mauersberger am 25. Dezember
Herrn Heinz Rosner am 26. Dezember
Herrn Peter Schindler am 27. Dezember
Glückwünsche im Dezember
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Sprechzeit des bürgermeisters Herrn börner
Jeden Dienstag von 13.00 bis 18.00 Uhr
Sprechstunde des Ortsvorstehers Herrn Porstmann
Jeden 2. Dienstag im Monat von 17.00 bis 18.00 Uhr
Sprechstunde des Ortsvorstehers Herrn Stöckel
Jeden 3. Dienstag im Monat von 17.00 bis 18.00 Uhr
Sprechzeiten
Seite 6 /November 2009 „Leubsdorfer Lokalanzeiger”
07.12.09 19.00 – 7.00 Uhr DM Böhme
  (03726) 6193 od. (0172) 6175354 
08.12.09 19.00 – 7.00 Uhr DM Zimmermann
  (03726) 6195 Od. (0173) 5648438
09.12.09 14.00 – 7.00 Uhr Dr. Löser
  (03726) 722140                                            
10.12.09 19.00 – 7.00 Uhr Dr. Rangous
  (03726) 2280 od. (0174) 3346319 
11.12.09 14.00 – 7.00 Uhr DM K. Garbe
  (03726) 44300 od. (0172) 7847879 
12.12.09* 7.00 – 7.00 Uhr Dr. Uhlig
  (037206) 5132
13.12.09* 7.00 – 7.00 Uhr Dr. Samad
  (03726) 6165 od. (0176) 21629059 
14.12.09 19.00 – 7.00 Uhr DM Zimmermann
  (03726) 6195 Od. (0173) 5648438 
15.12.09 19.00 – 7.00 Uhr Dr. Kühn
  (03726) 3177
16.12.09 14.00 – 7.00 Uhr Dr. Fuchs
  (03726) 6190 od. (0177) 5544038
17.12.09 19.00 – 7.00 Uhr Dr. J. Uhlmann
  (037291) 20320 od. (0172) 7847879
18.12.09 14.00 – 7.00 Uhr DM U. Schirmer
  (03726) 2851 od. (0174) 7004222 
19.12.09* 7.00 – 7.00 Uhr Dr. Sättler
  (03726) 2777
20.12.09* 7.00 – 7.00 Uhr Dr. Dietz
  (03726) 6291 od. (0173) 9576764     
21.12.09 19.00 – 7.00 Uhr Dr. Haase
  (03726) 5337
22.12.09 19.00 – 7.00 Uhr Dr. G. Schirmer
  (03726) 2851 od. (0174) 7004222  
23.12.09 14.00 – 7.00 Uhr Dr. Wohmann
  (0172) 2488434
24.12.09* 7.00 – 7.00 Uhr DM Zimmermann
  (03726) 6195 Od. (0173) 5648438
25.12.09* 7.00 – 7.00 Uhr Dr. Lorenz
  (03726) 6190     
26.12.09* 7.00 – 7.00 Uhr DM Böhme
  (03726) 6193 od. (0172) 6175354    
27.12.09* 7.00 – 7.00 Uhr Dr. Garbe
  (03726) 44300 od. (0172) 8037455 
28.12.09 19.00 – 7.00 Uhr DM Wolfrum
  (03726) 6109 od. (0172) 7862433
29.12.09 19.00 – 7.00 Uhr DM Schubert
  (037291) 6273 od. (0172) 9322422 
30.12.09 14.00 – 7.00 Uhr DM E. Heerwald
  (0160) 95189665     
31.12.09* 7.00 – 7.00 Uhr      Dr. Klotz
  (037291) 6401 od. (0172) 9304280 
* Samstag, Sonntag oder Feiertag
17.12.09 19.00 – 7.00 Uhr DM A.-K. Löbner 
  (037291) 20534 od. (0171) 3862464 
18.12.09 14.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
19.12.09* 7.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr DM S. Hertel, 
  Borstendorfer Str. 2, 09575 Eppendorf
  (037293) 799955 od. (037322) 14711
20.12.09* 7.00 – 19.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
 19.00 – 7.00 Uhr DM B. Hoffgaard 
  (037292) 60231 od. (0174) 3046199 
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr DM B. Hoffgaard, 
  Freiberger Str. 78,  09573 Oederan
  (037292) 60231 od. (0174) 3046199 
21.12.09 19.00 – 7.00 Uhr Dr. med. R. Ihle
  (037293) 292 od. (0162) 7118522 
22.12.09 19.00 – 7.00Uhr FÄ Jana Berg
  (0162) 7033680
23.12.09 14.00 – 7.00 Uhr Dr. med. G. Rochlitzer
  (037292) 39620
24.12.09* 7.00 – 7.00 Uhr Dr. med. M. Freyer
  (037292) 60267 od. 60295                                    
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr Dr. med. M. Freyer, 
  Große Kirchgasse 10, 09569 Oederan,
  (037292) 60267 od. 60295
25.12.09* 7.00 – 7.00 Uhr FA G. Gläser
  (037294) 90423 od. (0173) 1596972 
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr FA G. Gläser, 
  Hohe Str. 6, 09579 Grünhainichen
  (037294) 90423 od. (0173) 1596972
26.12.09* 7.00 – 7.00 Uhr Dr. med. L. Naumann 
  (037293) 553 od. (0173) 3867528     
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr DM E. Helbig, 
  Hainichener Str. 43, 09569 Oederan
  (037292) 21170 od. 4117                      
27.12.09* 7.00 – 7.00 Uhr DM D. Büßer
  (037292) 60267 od. 4631                              
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr DM D. Büßer, 
  Große Kirchgasse 10, 09569 Oederan
  (037292) 60267 od. 4631             
28.12.09 19.00 – 7.00 Uhr DM K. Kaufmann
  (037292) 63300 od. 4776                           
29.12.09 19.00 – 7.00Uhr DM E. Kaufmann 
  (037292) 63300 od. 4776         
30.12.09 14.00 – 7.00 Uhr DM A.-K. Löbner
  (037291) 20534 od. (0171) 3862464  
31.12.09* 7.00 – 7.00 Uhr DM S. Hertel
  (037293) 799955 od. (037322) 14711
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr DM S. Hertel, 
  Borstendorfer Str. 2, 09575 Eppendorf
  (037293) 799955 od. (037322) 14711
* Samstag, Sonntag oder Feiertag
Ortsteile Schellenberg und Hohenfichte
01.12.09 19.00 – 7.00 Uhr DM Böhme
  (03726) 6193 od. (0172) 6175354
02.12.09 14.00 – 7.00 Uhr Dr. Samad
  (03726) 6165 od. (0176) 21629059
03.12.09 19.00 – 7.00 Uhr Dr. Haase
  (03726) 5337                     
04.12.09 14.00 – 7.00 Uhr Dr. Ostmann
  (03726) 6196 od. (0172) 3458844    
05.12.09* 7.00 – 7.00 Uhr Dr. F. Uhlmann
  (03726) 6164 od. (0177) 8886164 
06.12.09* 7.00 – 7.00 Uhr Dr. Kühn
  (03726) 3177 
Wir beraten Sie in Ihren steuerlichen Angelegenheiten
und bearbeiten Ihre
Einkommensteuererklärung
Unsere Beratung findet im Rahmen einer Mitgliedschaft statt,























         für Arbeitnehmer e.V. . Lohnsteuerhilfeverein . Sitz Gladbeck
®
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Wie feiert man richtig Weihnachten?
Eine dumme Frage! Das weiß doch jeder! Dazu braucht 
man ... .
Wirklich?
Denn bei den Eskimos und in manchen afrikanischen Län-
dern feiert man anders. Es geht mir jetzt nicht zuerst um 
Bräuche und lieb gewordene Gewohnheiten.
Vielleicht können wir die Frage noch einmal zulassen?
Was bedeutet das Weihnachtsfest und wie sollte man es 
angemessen feiern?
Eine schwere Frage!
Wir wissen alle, dass Jesus geboren wurde. Aber im Zu-
sammenhang damit hat sich im damaligen römischen Welt-
reich und in Israel und in Nazareth, Jerusalem und Beth-
lehem so viel ereignet. Verschiedenste Personen waren 
einbezogen und jeder hat es anders erlebt. 
Deshalb muss jeder seinen eigenen Platz in der Weih-
nachtsgeschichte finden.
Geht es mir wie Maria (Durch die Schwangerschaft wird 
alles anders.)?
Bin ich in Schwierigkeiten wie Joseph (Das mit dem Engel 
kann ich nicht verstehen; das bedeutet viel Stress für uns!)?
Ist mein Leben so öde wie das eines Hirten (Mich sieht 
keiner, das kümmert keinen.)?
Die Geburt im Stall. Könnte man sich nicht einen Ort mit we-
niger Grippe-Erregern vorstellen - weniger zugig - würdiger?
Müssen es gerade jetzt 100 km zu Fuß von Nazareth nach 
Bethlehem sein?
Gott hilft etwas durch seine Erklärungen:
Maria weiß, dass das Kind der Retter der Welt sein wird, 
die Hirten hörten, dass ihnen der Heiland geboren ist, 
Joseph hat gesagt bekommen, dass Gottes Hand hier im 
Spiel ist – daraufhin haben sie sich auf alles eingelassen.
Ansonsten wäre das alles nicht zustande gekommen. Wir 
wüssten von der Geburt Jesu genauso wenig wie von den 
weltweit hungernden Kindern, von denen aller 6 Sekunden 
eins stirbt und für die wohl kein Bestattungsinstitut kommt.
Unser Weihnachten heute hängt daher mit einer inneren 
Reise zusammen.
Man braucht dazu etwas Ruhe und einige Minuten Zeit. 
Wir brauchen die biblischen Worte. Mit der entsprechenden 
Bereitschaft finden wir mit der Zeit genau unseren Platz in 
diesem Geschehen.
Und wenn wir die Geschichte weit genug verfolgen und lan-
ge genug mitgehen, wird es nach einem spannenden Weg, 
nach der Kreuzigung und Auferstehung, gut ausgehen.
Es gibt für jeden einen Platz dort an der Krippe.
Ich glaube, so können alle Weihnachten mitfeiern. Auch 
diejenigen, denen in herkömmlicher Weise in diesem Jahr 
nicht zum Feiern zumute wäre.
„Und der Engel sprach zu Ihnen: Fürchtet euch nicht! Sie-
he, ich verkündige euch ...“
Kirchennachrichten Dezember 2009
der Schwesterkirchgemeinden
Leubsdorf / Schellenberg / Borstendorf
unsere Gottesdienste 
2. Advent, 6. Dezember 2009
Leubsdorf 10.00 Uhr Abendmahls-Gottesdienst – 
  Pfr. Schieritz
Schellenberg 14.00 Uhr Familien-Gottesdienst mit Ad-
  ventsspiel und anschließendem 
  Kirchenkaffee – Pfr. Schieritz
Borstendorf 15.00 Uhr Adventsmusik
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde 
3. Advent, 13. Dezember 2009
Leubsdorf 10.00 Uhr Bläser-Gottesdienst 
Schellenberg 10.00 Uhr Abendmahls-Gottesdienst  –  
  Pfr. Schieritz
Borstendorf 10.00 Uhr Familien-Gottesdienst – ausgestal-
  tet vom Kindergottesdienst-Team
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde 
4. Advent, 20. Dezember 2009
Leubsdorf 16.00 Uhr Adventsmusik bei Kerzenschein 
  mit Jugendchor HohesC
Die Gemeindeglieder von Borstendorf und Schellenberg 
sind herzlich nach Leubsdorf eingeladen.
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde 
Heiliger Abend, 24. Dezember 2009
Leubsdorf 15.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel – 
  Pfr. Schieritz
Schellenberg 16.30 Uhr Christvesper mit Krippenspiel – 
  Pfr. i. R. Richter
Borstendorf 15.30 Uhr Christvesper mit Krippenspiel – 
  JG
 17.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel – 
  Pfr. Schieritz
Dankopfer für die Aktion „Brot für die Welt“ und die eige-
ne Kirchgemeinde 
1. Christtag, 25. Dezember 2009
Leubsdorf 08.30 Uhr Predigt-Gottesdienst – 
  Pfr. Schieritz
Borstendorf 10.00 Uhr Predigt-Gottesdienst – 
  Pfr. Schieritz
Die Gemeindeglieder von Schellenberg sind herzlich zum 
Gottesdienst  in die Schwesterkirchgemeinden eingeladen.
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde 
2. Christtag, 26. Dezember 2009
Schellenberg 09.30 Uhr Predigt-Gottesdienst – 
  Pfr. Schieritz
Dankopfer für die Katastrophenhilfe und Hilfe für die Kir-
chen in Osteuropa
Silvester, 31. Dezember 2009
Leubsdorf 17.00 Uhr Predigt-Gottesdienst  – 
  Pfr. Schieritz
Schellenberg 15.30 Uhr – Predigt-Gottesdienst – 
  Pfr. Schieritz
Borstendorf 17.30 Uhr Abendmahls-Gottesdienst – 
  Pfr. i. R. Weigel, Drebach
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde 
Neujahrstag, 1. Januar  2010
Schellenberg 09.30 Uhr Andacht mit Segnung –  
  Pfr. Schieritz
Die Gemeindeglieder von Borstendorf und Leubsdorf sind 
herzlich nach Schellenberg eingeladen.
Dankopfer für gesamtkirchliche Aufgaben der EKD
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Pietät ist keine
Frage des Geldes.
Tag und Nacht  Tel.: 037292/3920
Eine würdevolle Bestattung muß nicht teuer sein.
Eberhard Kunze     -    Redner für Trauerfeiern
Ob schlicht oder aufwendig - eine Bestattung soll 
immer feierlich sein. Wir beraten ausführlich und 
sprechen offen über Kosten.
Eberhard Kunze 
      & Frau Eva
Man sollte den Tod nicht verdrängen, 
lieber darüber sprechen, um im eintretenden Sterbefall 












2. Sonntag nach Weihnachten, 3. Januar 2010
Leubsdorf 10.00 Uhr Wiederholung des Krippenspiels – 
  Pfr. Schieritz
Schellenberg 08.30 Uhr Predigt-Gottesdienst  –  
  Pfr. Schieritz
Borstendorf  10.00 Uhr Predigt-Gottesdienst, 
  Prädikant Th. Zahn, Flöha
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde
Die Kindergottesdienste finden parallel 
zu den Gottesdiensten statt.
Wir treffen uns in folgenden kreisen
Leubsdorf:
Hauskreis: Montag, 7.+ 21. Dezember, 19.30 Uhr
Mutti-Kind-Kreis: Dienstag, 1. Dezember, 09.30 Uhr
Männerkreis: Donnerstag, 17. Dezember, 19.30 Uhr
Frauenkreis: Donnerstag, 3. Dezember, 19.30 Uhr  
Kinderkreis: jeden Dienstag, 16.30 Uhr
Kurrende: jeden Montag, 17.30 Uhr
Kirchenchor: jeden Dienstag, 19.30 Uhr
Seniorenkreis: Mittwoch, 2. Dezember, 14.00 Uhr
Bibelstunde 
Hammerleubsdorf: Dienstag, 1. Dezember, 19.30 Uhr
Bibel- und 
Gebetskreis: 8. + 29. Dezember, 09.30 Uhr
Posaunenchor: jeden Mittwoch, 19.30 Uhr   
Jungbläser: jeden Dienstag, 14.30 – 16.00 Uhr      
Junge Gemeinde: jeden Freitag, 19.30 Uhr 
Gebet für 
Deutschland: Sonntag, 13. Dezember, 18 - 24 Uhr
Jugendchor: jeden Samstag, 09.30 Uhr, 
 Schule Marbach
Schellenberg:
Vertiefungsabend: Mittwoch, 9. + 23. Dezember, 19.30 Uhr
Kirchenchor: jeden Montag, 19.30 Uhr
Spatzenkreis 
(3-7 Jahre): jeden Mittwoch, 16.00 Uhr
Treff der Frau: Dienstag, 8. Dezember, 19.30 Uhr
Seniorenkreis: Mittwoch, 9. Dezember, 15.30 Uhr 
Ehepaarkreis Landeskirchl. 
Gemeinschaft: Samstag, 19. Dezember, 19.30 Uhr
Junge Gemeinde: jeden Freitag, 19.30 Uhr 
Landeskirchliche 
Gemeinschaft: jeden Montag, 19.30 Uhr
Gebet für 
Deutschland: Sonntag, 13. Dezember, 17 - 18 Uhr    
Aus dem Leben unserer kirchgemeinden







Vorschulkinder: Samstag, 5.+19. Dezember, 9.30 – 11.00 Uhr
 im Pfarrhaus Schellenberg
Schulkinder: Samstag, 19. Dezember, 13.30 - 15.00 Uhr 
 im Pfarrhaus Schellenberg
Leid in unseren kirchgemeinden
Christlich bestattet wurden in Leubsdorf
am 29. Oktober 2009 Frau Reinholde Frida Dippmann geb. 
Eckardt aus Leubsdorf im Alter von 90 Jahren.
„Gott ist die Liebe; und wer in der Liebe bleibt, der bleibt 
in Gott und Gott in ihm.“ 1. Joh. 4,16
Die Heilige Taufe empfing in Schellenberg
am 1. November 2009 Kurt Mann, zweites Kind von Colin 
und Katrin Mann, geb. Otto aus Schellenberg.
„Lehre mich tun nach deinem Wohlgefallen, denn du bist 
mein Gott; dein guter Geist führe mich auf ebner Bahn.“ 
Psalm 143, 10
telefonische Erreichbarkeit der Pfarrämter
Pfarramt Leubsdorf/Pfarrer Schieritz: 6310 
Sprechzeit: Samstag, 5. + 12. Dezember, 10.00–12.00 Uhr
Verwaltungsmitarbeiterin S. Eckardt: 
jeden Dienstag, 9.00-12.30 Uhr
Pfarramt Schellenberg: 20864
Öffnungszeiten: jeden Dienstag     9.30 - 11.30 Uhr
 jeden Donnerstag 16.00 - 17.30 Uhr
Friedhofsmeister J. Meyer: 67420 oder 0162/8933043
Im Namen der Mitarbeiter und Kirchvorsteher grüße ich 
alle Leser und Gemeindeglieder in Schellenberg, Marbach, 
Leubsdorf, Hammerleubsdorf und der Kolonie und wün-
sche allen ein besinnliches Weihnachtsfest und einen ge-
segneten Jahreswechsel.
Ihr Pfarrer Bernd Schieritz
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Informationen aus den Ortsteilen
Seniorenverein Leubsdorf e. V.
Ich möchte hiermit zu unserer diesjährigen Weihnachtsfei-
er am Mittwoch, dem 9. Dezember 2009, um 14.00 Uhr 
in den „Lindenhof“ Leubsdorf einladen. Die Ausgestaltung 
hat der Wirt des „Lindenhofes“ in diesem Jahr übernom-
men.
Hier schon eine kleine Vorschau für 2010!
ã 10.04.2010 – Ausfahrt zusammen mit der Kirchgemein-
de Leubsdorf zu den Passionsfestspielen nach Zschorlau, 
Preis beträgt 18,00 €. Bitte möglichst bald bezahlen!!
ã 26.05.2010 – Tagesfahrt nach Saalburg
ã 15.09.2010 – Herbstfahrt mit dem Kremser durch das 
Schwarzwassertal
Für das neue Jahr wünsche ich, auch im Namen des Vor-
standes, allen unseren Mitgliedern viel Freude, Glück und 





Liebe Senioren und Einwohner von Hohenfichte!
Der letzte Monat des Jahres ist da und damit neigt sich das 
Jahr 2009 dem Ende. Doch wir haben noch etwas Zeit, und 
ich möchte Sie zu einer Tagesfahrt am Samstag, dem 5. De-
zember zur Köhlerhütte einladen. Es ist u. a. ein Besuch ei-
ner Schauschnitzerei, ein Adventsprogramm sowie als Ab-
schluss eine Lichterfahrt durch das Erzgebirge geplant.
Ich möchte mich an dieser Stelle bei allen recht herzlich be-
danken, die an unseren Veranstaltungen des Reiseclubs teil-
genommen haben und hoffe, dass Sie uns auch im Jahr 2010 
treu bleiben. Gleichzeitig bedanke ich mich im Namen des 
Vorstandes der Volkssolidarität Hohenfichte für die Spenden, 
die durch unsere fleißigen Helfer gesammelt wurden. Ein 
Dank gilt auch den Lesern des Lokalanzeigers, bleiben Sie 
uns weiter gewogen und empfehlen Sie ihn weiter.
Ich möchte mich für dieses Jahr bei Ihnen allen verabschie-
den. Allen eine besinnliche Advents- und Weihnachtszeit, 
Gesundheit und Wohlergehen sowie einen guten Rutsch ins 




Bedingt durch unsere Adventsfahrt am 8. Dezember, tref-
fen wir uns am Dienstag, d. 15.12.09 und 29.12.09 jeweils 
14.00 Uhr in der ehemaligen Grundschule.
Gedanken zum Jahresende
Für uns alle geht das Jahr 2009 viel zu schnell zu Ende.
Wie schon in den letzten Jahren haben wir in Marbach viele 
schöne Stunden gemeinsam verbracht. Ich denke dabei an 
unsere Ausfahrten in die Sektkelterei Schloss Wackerbarth, 
nach Moritzburg, nach Lichtenstein in die Miniaturwelt 
und Besichtigung des Daetzmuseums sowie jetzt im De-
zember nach Königswalde. Besonders erlebnisreich war 
unsere Mehrtagesfahrt in das Elsass nach Trois-Epis. Na-
türlich nicht zu vergessen, unsere gemeinsamen Nachmit-
tage in der ehemaligen Schule, die ein fester Bestandteil 
unserer Seniorenbetreuung sind. Ob „Zwini“ aus Oederan, 
Mirella & Stefan oder unser Bürgermeister, Herr Börner 
das Hauptprogramm gestalteten – jedes Zusammensein war 
sehr schön!
Natürlich habe ich für 2010 schon wieder einiges termin-
lich festgemacht.
An dieser Stelle möchte ich meinerseits ein Dankeschön 
an die Helfer der Marbacher Seniorengruppe für ihre Mit-
arbeit und Einsatzbereitschaft aussprechen. Es sind nicht 
nur die gemeinsamen Nachmittage zu organisieren und zu 
gestalten sondern es wurde im fast zurückliegenden Jahr 
46 Senioren persönlich zu einem runden Geburtstag ab 65 
Jahre mit einem Blumenstrauß bzw. einem kleinen Präsent 
gratuliert. Das möchten wir natürlich 2010 beibehalten.
So bleibt mir nur noch allen unseren Senioren und Freun-
den auch in den benachbarten Ortsteilen eine schöne Ad-
vents- und Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr zu wünschen. Uns allen wünschen wir für 2010 noch 
viel Gesundheit, um gemeinsam wieder viel unternehmen 
zu können!
Edith Herkommer
Seniorenclub der Volksolidarität Schellenberg
Wieder geht ein Jahr zu Ende. Es beginnt die Zeit der Lichter 
und der Heimlichkeiten, die Zeit der Besinnung, die Zeit, um 
einmal Rückschau zu halten. Im Oktober hatte der Reiseclub 
der Volkssolidarität zum Schlachtfest eingeladen. Wieder 
einmal waren auch einige Senioren aus Schellenberg mit und 
es hat allen sehr gut gefallen. Es gab nicht nur eine deftige 
Schlachteplatte, sondern es konnte auch nach Herzenslust 
getanzt werden. Die Musikanten verstanden es hervorra-
gend, die Senioren zum Mitmachen zu animieren. Am 31.10. 
hatte die Wandergruppe der Volkssolidarität zu der für 2009 
letzten Wanderung eingeladen. Wiederum ging es mit dem 
Bus, dieses Mal bis Glauchau bzw. Waldenburg. Dort begann 
die Wanderung, die vorbei am Schloss Waldenburg, dem 
berühmten englischen Park, der Fundgrube St.Ana - einem 
ehemaligen Silberbergwerk -  hin zur Gaststätte "Bauernhof 
am Silberbergwerk" führte. Hier war Mittagspause. Gestärkt 
und bei herrlichem Herbstwetter ging es dann über den Ul-
lersberg talwärts durch das Waldenburger Kirchenholz zum 
Parkplatz, wo der Bus wartete. Wie schon eingangs erwähnt, 
beginnt nun die schöne Weihnachtszeit. Auch in diesem Jahr 
lädt die Gemeinde zu einer Ortsweihnachtsfeier für unse-
re Senioren in das Vereinshaus der Feuerwehr ein. Unsere 
diesjährige Weihnachtsfeier findet am 3.12. statt. Beginn ist 
15:30 Uhr mit gemütlichem Kaffeetrinken. Ein weihnacht-
liches Programm stimmt uns dann auf die schönste Zeit des 
Jahres ein. Hoffen wir, dass viele Seniorinnen und Senioren 
dieser Einladung folgen werden. Zum Schluss möchte ich 
allen eine schöne Adventszeit sowie schöne und gesunde 
Weihnachtsfeiertage und einen guten Rutsch in das Jahr 2010 




Kleinbus ~ Krankenfahrten für alle Kassen
Schellenberg, Dorfstraße 2, 09573 Leubsdorf
Rund um die Uhr unter 
Tel.: (03 72 91)62 41 erreichbar!
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1. Ganztagsschulung 
der Ortsfeuerwehren Leubsdorf
Am 19.09.09 kamen die Freiwilligen Feuerwehren Leubs-
dorf, Hohenfichte, Marbach und Schellenberg zu einer ge-
meinsamen Ganztagsschulung zusammen.
48 Feuerwehrkameradinnen und Feuerwehrkameraden tra-
fen sich am Flöha-Ufer, am Bauhof der Gemeinde, um an 
verschiedenen Stationen sich neue Erkenntnisse oder be-
kanntes im Feuerwehrdienst anzueignen oder zu vertiefen.
Dabei stand im Mittelpunkt, die jeweils anderen Fahrzeuge 
der Wehren kennen zu lernen und im Ernstfall und bei Be-
darf ohne Probleme mit der jeweiligen Technik arbeiten zu 
können.
Die Gruppen wurden jeweils aus den unterschiedlichen 
Wehren gebildet und so war auch ein gutes kameradschaft-
liches kennen lernen und zusammen arbeiten gegeben.
Am Nachmittag wurde dann im Gelände der Firma Rei-
chelt in Leubsdorf an einem Pkw das Bergen einer verletz-
ten Person mit den Rettungsgeräten geübt und verschiedene 
Möglichkeiten der Bergung vorgeführt.
Alle Beteiligten bei dieser Schulung waren sich einig, dass 
es eine sehr gelungene Veranstaltung war, die das Zusam-
menwirken der Wehren und die Kameradschaft unter ei-




Der Ortschaftsrat Schellenberg lädt in Verbindung mit dem 
Seniorenverein zur Weihnachtsfeier am Donnerstag, dem 
3. Dezember 2009, um 15.30 Uhr in das FFw-Gerätehaus 
herzlich ein.




HInWEIS In EIGEnER SAcHE!
Liebe Leserinnen und Leser!
Die Kassierung für unseren „Leubsdorfer Lokalanzeiger“ 
erfolgt im Januar:
ã Ortsteil Leubsdorf  - durch die Verteiler
ã Ortsteil Schellenberg - in der Gemeindeverwaltung,  
    Finanzen, Frau Kempe
ã Ortsteil Marbach - in der Gemeindeverwaltung, 
    Finanzen, Frau Kempe und
                                              Frau  Herkommer, Senioren-
    betreuung
ã Ortsteil Hohenfichte - durch die Verteiler
Neuanmeldungen bzw. Abmeldungen nehmen die Mitar-
beiterinnen im Rathaus entgegen! Der Preis beträgt 6,00 € 
im Jahr, Einzelpreis 0,50 €.
Ein großes Dankeschön gilt unseren freiwilligen Helfern, 
die unser Amtsblatt in den Ortsteilen an den „Mann brin-
gen“ und denen, die durch ihre Beiträge und Geschichten 
das Ganze etwas auflockern.
Wir wünschen allen eine schöne Adventszeit, ein frohes und 
friedvolles Weihnachtsfest und für das neue Jahr viel Ge-
sundheit und alles erdenklich Gute.
Das Team des „Leubsdorfer Lokalanzeigers“
Landtechnik und traktorenschau 
am 26. und 27. September 2009 in Schellenberg
Zum 8. Mal lud die Firma Landtechnik Nürnberger GmbH 
dazu ein. Bei schönstem Wetter zog es tausende Besucher 
an beiden Tagen an. Ein gut organisiertes Programm ließ 
bereits am Samstag keine Langeweile aufkommen. Es 
wurden interessante Wettbewerbe durchgeführt, wie z. B. 
ein Sensenmäherwettbewerb und ein Rasentraktorrennen. 
Auch alte Technik kam zum Einsatz. So zeigte ein Fle-
geldrescher aus Gahlenz sein Können und Getreidegar-
ben wurden durch eine Dreschmaschine gelassen. Große 
Bewunderung rief auch ein Experte hervor, der mit seiner 
Kettensäge aus einem Stamm eine lebensgroße Figur zau-
berte. Auch konnte man andererseits die Bearbeitung von 
Holz besichtigen – das Zerkleinern mit einem superstarken 
Holzspalter. Viele Verkaufsstände boten ihre Waren an, so 
z. B. Wildspezialitäten, Hausschlachtenes,  Fischspeziali-
täten, Naturprodukte, Süßigkeiten, Eis u. v. m. Die Kinder 
konnten sich, während die Eltern oder Großeltern sich die 
alte und neue Technik ansahen, auf der Hüpfburg austoben, 
basteln, sich schminken lassen oder Pony reiten. 
Oldtimer-Traktoren nahmen ihre Stellplätze ein und wur-
den von den Besuchern bestaunt. Eine musikalische Un-
terhaltung gab es am Abend in der sauberen Montagehalle.
Der Sonntag sollte zum Höhepunkt der Veranstaltung wer-
den. Es rollten immer noch Oldtimer-Traktoren an. Zahl-
reiche Besucher strömten auf das Gelände. Ab 10.00 Uhr 
lud die Blaskapelle Mulda zum musikalischen Frühschop-
pen ein, die mit bekannten Melodien sich  bald in den Her-
zen der Zuschauer einspielten. Ab 13.00 Uhr brachte das 
Duo „Zwio Scandalli“ die richtige Stimmung unter das 
Publikum.
Wie jedes Jahr startete um 15.00 Uhr die Schlepperparade, 
mit ca. 60 bis 70 teilnehmenden Oldtimer-Traktoren, von 
Schellenberg nach Augustusburg und zurück, angeführt 
von einem „Volkspolizisten“ auf  einer „MZ“. Die zahl-
reichen Besucher säumten die Straße beidseitig bis Augus-
tusburg. Die Absperrung an der Wendeschleife hatte rich-
tige Polizisten übernommen. Dadurch hatten alle Oldtimer 
freie Fahrt.
Die Kameraden der FFw Schellenberg sorgten an beiden 
Tagen für einen reibungslosen Ablauf auf dem Feld-Park-
platz. Dafür ein Dankeschön! Ebenso der Agrargenossen-
schaft Marbach eG für die Bereitstellung dieser Fläche. Es 
wurden auf dem Parkplatz ca. 750 Pkws geschätzt, hinzu-
kommen die, die im Umkreis noch eine freie Stelle gefun-
den hatten. Es könnten  ca. 1.000 Fahrzeuge gewesen sein. 
Die Besucherzahl wurde auf ca. 6.000 geschätzt.
Um diese Rekordzahlen weiter zu führen – es wurden 3 
Ochsen und 2 Hirsche am Spieß verdrückt, dazu kommen 
ca. 3.000 Bratwürste, Eintopfgerichte u. a. sowie die ent-
sprechenden Getränke. All denen, die für die Versorgung 
verantwortlich waren, ein großes Dankeschön!
Natürlich wurde auch viel gefachsimpelt. So bot sich auch 
die Gelegenheit, dass sich ehemalige Beschäftigte der 
LPG (heute im hohen Rentneralter) über die Technik da-
mals und heute austauschen konnten. Die Maschinen von 
damals waren reine Knochenarbeit. Wer einen „Famulus“ 
oder „Pionier“ fahren musste, war abends kaputt. Nicht zu 
vergleichen mit der heutigen leistungsstarken Technik, wie 
300 PS starker John Deere-Schlepper, eine Unkraut- und 
Schädlingsbekämpfungsspritze von 36 Meter Breite, eine 
Säkombination, Teleskoplader mit einer Höhe eines halben 
Kirchturms usw. Bei einem Bier und einer Bratwurst wurde 
heftig diskutiert.
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Als Abschluss kann man sagen, dass war wieder eine Ver-
anstaltung auf höchstem Niveau. Dafür gebührt dem ge-
samten Organisationsteam ein ganz großer Dank! Doch ein 
besonderer Dank gilt dem Geschäftsführer Karsten Nürn-
berger, der sich mit seinen Leitungsmitarbeitern immer 
etwas Neues einfallen lässt, so dass Schellenberg wieder 
einmal ein Stückchen „weltbekannter“ wurde. Das zeigten 
auch die Pkws mit fremden Kennzeichen. Einen großen 
Anteil am Gelingen dieser Veranstaltung hatte natürlich 
auch das schöne Wetter.
Wir, die Besitzer der alten, aber sehr schönen rausgeputzten 
„Knatterkisten“ sind nächstes Jahr wieder dabei, wenn es 
heißt: „Nürnberger lädt zum 9. Mal zur Alttechnik- und 
Neutechnikschau ein!“ 
Nochmals vielen Dank und alles Gute!
Eberhard Köhler
Der militärhistorische Verein 
„II. korps Artillerie zu Fuß“ e. V. berichtet
Jetzt, wo das Jahr 2010 sich dem Ende neigt, ist es Zeit 
ein Fazit zu ziehen. Für uns geht wieder ein sehr ereignis-
reiches Jahr zu Ende. Wie in den Jahren zuvor  war unser 
Biwak in Schellenberg  der Start in die Saison. Hatten wir 
2008 noch von Sonnenschein bis Schneefall alles zu bieten, 
so hatten wir in diesem Jahr nur die Auswahl zwischen Re-
gen und Sonnenschein. Den beteiligten Gruppen hat es aber 
trotzdem gefallen und sie werden auch 2010 wieder nach 
Schellenberg kommen.  
Am ersten Maiwochenende nahmen wir an der ersten Groß-
veranstaltung des Jahres teil. Es war die 196-Jahrfeier der 
Schlacht bei Großgörschen, im Südwesten von Leipzig. 
Vom 15. bis 17. Mai waren wir im Rahmen der Veranstal-
tung „Tempus-Zeit erleben“ bei der 200-Jahrfeier des Braun-
schweiger Feldkorps in Dorstadt/Niedersachsen.  Das auch 
als „Schwarze Schar“  bekannte Feldkorps hatte eingeladen 
und Gruppen aus vielen europäischen Ländern waren ge-
kommen. Auf dem Gelände des Barockschlosses Dorstadt 
standen wir zum  ersten Mal Männern in roten Röcken ge-
genüber, den Gordon Highlanders. Und unsere Frauen wis-
sen nun endlich, was so ein Schotte unter dem Rock hat.
Mitte Juni, genau vom 10. bis 14., führte uns die 200-Jahr-
feier der Schlacht bei Eggmühl nach  Bayern. Eggmühl 
liegt in der Nähe von Regensburg und im Jahr 1809 schlug 
hier Napoleon die Österreicher, nachdem diese zuvor ohne 
Kriegserklärung in Bayern einmarschiert waren.  Die Orga-
nisatoren hatten sich sehr viel Mühe gegeben. Die ca.  1500 
Teilnehmer und  zehntausende Zuschauer machten dann 
die Veranstaltung auch zu einem unvergesslichem Ereignis. 
Während der Gefechtsnachstellung erinnerte sich der „Kai-
ser“ als gelernter Artillerist an seine Wurzeln und half bei 
der Bedienung unseres Geschützes. Im September ging es 
dann vom 11. bis zum 13. ans andere Ende der Republik, 
nach Stralsund. Die Veranstaltung „Kampf um Stralsund 
1809“ erinnerte an das Ende der Schillschen Husaren, die 
in Stralsund aufgerieben wurden. Nach der Beschießung 
Stralsunds durch die französische Artillerie, zog sich die 
Gefechtsnachstellung quer durch die größtenteils sanierte 
Altstadt bis in die Fährstraße, in der Ferdinand von Schill 
bei den Straßenkämpfen 1809 gefallen ist. Eine Woche spä-
ter waren wir zusammen mit französischen und sächsischen 
Truppen bei den Dreharbeiten für den Kinofilm „Hunter’s 
Bride“. Eine Verfilmung der Oper „Der Freischütz“ von 
Carl Maria von Weber. Für alle Beteiligten war es ein an-
strengendes aber auch sehr interessantes Erlebnis. 
Der Abschluss des Jahres war wieder unsere Teilnahme 
an der Gedenkfeier anlässlich des 196. Jahrestag der Völ-
kerschlacht bei Leipzig. Hatten wir in den letzten Jahren 
immer Glück mit dem “goldenen Oktober“, so erwischten 
wir diesmal so richtiges Schmuddelwetter. Zur Gefechts-
nachstellung hatte Petrus dann ein Einsehen und hatte sei-
ne Schleusen geschlossen. Die Nachstellung wäre sonst im 
wahrsten Sinne ins Wasser gefallen, denn die Bewaffnung 
der napoleonischen Zeit funktioniert im Regen nicht.
Im Jahr 2010 werden wir wieder ein Biwak in Schellenberg 
durchführen. Das genaue Datum und den Ablaufplan wer-
den wir rechtzeitig bekannt geben.
Im Namen der Leitung
W. Müller, A. Hunger
Die Grundschule Leubsdorf berichtet!
Am Freitag, dem 6. November durften die Kinder der GS 
Leubsdorf zum ersten Mal die neue Turnhalle betreten. Die 
Schüler der AG „Junge Journalisten“ schildern ihre Eindrü-
cke aus ihrer Sicht, wie sie diesen Tag und die nachfol-
genden Sportstunden empfunden haben.
Lilly Schönfelder und Nora Schäffer: „Am 6. November 
war die Einweihung der neuen Turnhalle in Leubsdorf. 
Von 14.00 – 16.30 Uhr waren geladene Gäste zu einem 
Festprogramm gekommen. Es waren auch die Lehrer so-
wie ehemalige Lehrer da. Naja, im Programm wurde viel 
gesprochen, der Chor hat gesungen und die Sportgruppe 
hat etwas aus dem Sportalltag gezeigt und getanzt. Danach 
hat sich die Schulleiterin Frau Oehme dafür bedankt, dass 
ein paar Schüler ihrer Schule etwas vorführen durften. An-
schließend war die Tanzgruppe „Little hopes“ noch dran 
und auch die „Funken“ haben ihr Können bewiesen. Auch 
die Fußballer haben ihr Bestes gegeben.
Ab 17.00 Uhr konnten dann alle die Turnhalle besichtigen. 
Für Kinder gab es ein Kinderschminken und Torwand-
schießen.“
Kevin Börner: „Unsere Klasse hatte in der neuen Turnhalle 
schon vier mal Sport. Ich finde toll, dass wir bei Wind und 
Wetter nicht mehr so weit laufen müssen. Die neue Halle ist 
viel größer als die alte. Mir gefällt nicht, dass die Kletter-
stangen so rutschig sind, viele kommen da nicht hoch. Die 
Matten sind sehr klebrig, da haben mir die alten besser ge-
fallen. Die große Tafel, die die Zeit anzeigt, finde ich cool. 
Die Umkleidekabinen und Toiletten sind groß und sauber.“
Moritz Schönert: „Die neue Turnhalle ist wirklich cool. In 
ihr kann man Leichtathletik machen, Fußball, Völkerball, 
Basketball usw. spielen. Die Basketballkörbe sind zwar 
hoch, aber man kann sie treffen. Tischtennisplatten gibt es 
auch.“
Marco Blankenburg: „Am meisten gefällt mir, dass wir 
größere Kabinen haben. Auch die Waschräume sind viel 
größer und heller und sie haben Duschen, die wir im Schul-
sport leider nicht nutzen können. Es gibt sogar ein Pausen-
klingeln!“
AG „Junge Journalisten“
Allen Patienten, Freunden und Bekannten 
ein frohes Weihnachtsfest sowie ein glückliches und 
erfolgreiches neues Jahr wünscht
die Praxis für Physiotherapie
Angela Börner
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Freizeit   Fabrik   Flöhatal   
 „Wanderlatsch e.V.“ 
Veranstaltungen im Dezember
Termin Veranstaltung
Freitag Weihnachtsfeier der „Wanderlatschen“
4. Dezember ab 18.30 Uhr
Donnerstag, Spiele-Abend, für alle die Lust am Spielen
10. Dezember haben (Kartenspiele, Brettspiele) u. a., 
 ab 19 Uhr im Vereinsraum; 2 € für Nicht-
 mitglieder  (bitte nur mit Voranmeldung 
 bis 18 Uhr)
Silvester, Silvesterfeier
31. Dezember ab 19 Uhr, nur mit Voranmeldung 
 bis 15.12.2009
Vorankündigung für Januar 2010
Sonntag, Neujahrswanderung ????????
3. Januar Start 9 Uhr am Vereinsgebäude
Donnerstag, Spiele-Abend, für alle die Lust am Spielen
14. Januar haben (Kartenspiele, Brettspiele) u. a., 
 ab 19 Uhr im Vereinsraum; 2 € für Nicht-
 mitglieder  (bitte nur mit Voranmeldung 
 bis 18 Uhr)
Mittwoch, Wanderstammtisch/Mitgliederversammlung
27. Januar mit Wahl des Vorstands 19 Uhr 
Änderungen möglich !
In unserem Servicebüro (in Reiseagentur Berthold) bie-
ten wir Ihnen folgende Leistungen an:
    • Verkauf von Wanderkarten
    • Durchführung von geführten Wanderungen
    • Hilfe zur Planung von eigenen Wanderungen
    • Kopierdienst / Formulardienst
    • Telefon- und Faxdienst  und anderes
Im Vereinsgebäude finden wieder Computerkurse statt für: 
- Windows XP, - Windows Vista, - Word (2000, 2003, 2007) 
- Excel (2000, 2003, 2007), 
- Bildbearbeitung, 
- CD/DVD erstellen mit Nero
- Umgang mit dem Internet ( Suche, E-Mail u. a.) 
- andere Sachbereiche auf Anfrage    
Ein PC wird gestellt - eigenes  Notebook  gerne  möglich!
Diese Kurse werden für alle leicht verständlich durchge-
führt, auch für Senioren geeignet.
Neue Kurse, nur maximal 6 Teilnehmer pro Kurs - bitte 
rechtzeitig anmelden!
Nähere Informationen, Anregungen, Wünsche und Anmel-
dungen unter 037291/ 20323.
i. V.  Simone Berthold
SV Grün-Weiß Leubsdorf e. V.  – Tischtennis – 
1. Ortsmeisterschaft
Es wird gespielt um den Wanderpokal der Bäckerei Lieber-
wirth GbR und Flöha TV.
Am 02.01.2010 ab 9.00 Uhr in der neuen Sporthalle.
Wer Mitspielen möchte, der kann sich ab sofort in einer der 
Listen bis zum 23.12.2009 bei:
Getränke Richter, Blumenladen Hayn und zu den üblichen 
Trainingszeiten in der Sporthalle eintragen. (Spätere An-
meldungen sind nur bedingt möglich).
Trainingszeiten:
dienstags 18:00 - 22:00 Uhr
freitags 20:00 - 22:00 Uhr
Mitspielen kann jeder ab 14 Jahren aus Leubsdorf, Mar-
bach, Schellenberg oder Hohenfichte, der einen TT-Schlä-
ger besitzt und Lust zum mitspielen hat. Für Kinder wird 
eine separate Ortsmeisterschaft ausgetragen, der Termin 
wird noch bekannt gegeben.
Startgeld beträgt :
fürs Einzelturnier: 2,- €
fürs Doppelturnier: 1,- € pro Person
Für die drei ersten Plätze gibt es im Einzel den Wanderpo-
kal und Urkunden, im Doppel Pokale und Urkunden, die 
weiteren Plätze bekommen ein Präsent.
Fürs leibliche Wohl ist bestens gesorgt!
Die ganz besondere Geschenkidee!
Für alle Fälle wie Ostern, Geburtstag, 
Weihnachten, Frauen- o. Muttertag u.s.w.
Personalisierte Bücher
bei: Euro Marketing Gerstenberger
Tel.: 037291/60315  Fax: 67767
www.pegastar.com/j.gerstenberger
Achtung Neu: T-Shirt Druck
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Frohe Weihnachten und alles Gutes im
neuen Jahr wünscht Ihr
Schmuckstübchen
Markt 2   *   09573 Augustusburg   *   Tel./Fax: 037291/68649
unser Angebot:
- Armbanduhren, Wanduhren, Wecker
- Gold-, Silber-, Edelstahl-, Modeschmuck
unser Service:
- Reparatur- und Gravurarbeiten
- Batterien- und Bandwechsel
- Ohrlochstechen
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 9.00 - 18.00 Uhr
Samstag 9.00 - 17.00 Uhr
Adventssontage geöffnet
Wir freuen uns auf Ihren besuch
Unserer werten Kundschaft sowie Freunden und 
Bekannten ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest 
und für das neue Jahr viel Glück und Gesundheit.




Peter Kaul & Familie
Unserer Kundschaft ein frohes Weihnachtsfest 
sowie einen guten Rutsch ins Jahr 2010
wünscht
Unseren lieben Kunden, den vielen 
zuverlässigen Geschäftspartnern, 
lieben Freunden und Bekannten 
wünschen wir eine besinnliche und gesegnete 
Weihnachtszeit. Gleichzeitig möchten wir uns 
für Ihre Treue und Wertschätzung zu unserer 
Bäckerei im vergangenen Jahr bedanken. 
Für das bevorstehende Jahr 2010 wünschen wir Ihnen 
Allen Gesundheit, viel Erfolg und Gottes Segen.
Ihre Familien Lieberwirth.
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Auch in diesem Jahr möchten wir uns 
bei unserer treuen Kundschaft für das entgegengebrachte 
Vertrauen recht herzlich bedanken und 
wünschen frohe Weihnachten und für das neue Jahr 
viel Gesundheit und Glück.
Kutsch- und Kremserfahrten
Ingrid & Klaus Sieber
Unseren werten Kunden und Geschäftsfreunden 
sagen wir Dank für das entgegengebrachte Vertrauen 
und wünschen ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
ein gesundes neues Jahr.
Zimmerei-Holzbau Gottfried Weise
               Inh. Arndt Weise
Eine ruhige und besinnliche Adventszeit 
mit Blick für die wichtigen Dinge im Leben 
wünsche ich Ihnen. 
Verschenken Sie doch Gesundheit 
für die Füße und Ruhe + Entspannung
bei einer kosmetischen Behandlung.
Gutscheine sind sehr beliebte Geschenke.
All unseren Kunden, Geschäftspartnern und 
Bekannten möchten wir für das entgegengebrachte 
Vertrauen danken und wünschen Ihnen und 





In dringenden Fällen sind wir über Handy (01 63) 2 04 95 00 
zu erreichen.
Bitte beachten Sie unseren jährlichen Winterrabatt bis März 2010!
Wir wünschen allen unseren Kunden und Geschäftspartnern 
sowie Freunden und Bekannten ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gesundes und erfolgreiches neues Jahr.
Gleichzeitig bedanken wir uns für das uns im Jahr 2009 
entgegengebrachte Vertrauen.
Auch im neuen Jahr steigen wir Ihnen 
wieder fachkundig und zuverlässig auf´s Dach!
Steffen Molch  Dachdeckermeister GmbH
Grünhainichener Straße 18 . 09573 Leubsdorf (OT Marbach)







Tel./Fax: 03 72 91-2 05 93
Privat: 03 72 91-6 14 2909573 Leubsdorf
Ein gesegnetes Weihnachtsfest
             und ein friedvolles neues Jahr!
Wir liefern und montieren:
Fenster und Türen aus Kunststoff - Rollläden - 
Falttrennwände - Saunabau - Treppensanierung
Wir fertigen für Sie:
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Vortragsreihe in der Hauptstraße 82 . Büro für Deutsche Vermögensberatung AG, Leubsdorf
Informationen für Jedermann - Kostenlos - jeweils 19.00 - 20.00 Uhr
Deutsche Vermögensberatung AG
Bernd Griebenow &  Dirk Brückner   
Hauptstraße 82, 09573 Leubsdorf
15.10. Arbeitsrecht für Arbeitnehmer
Ref.: Rechtsanwalt Björn Rülke   
 Dipl. Kauffrau Katja Rülke
14.01. Arbeitsrecht für Arbeitgeber
Ref.: Rechtsanwalt Björn Rülke   
 Dipl. Kauffrau Katja Rülke
05.11. staatliche Zuschüsse für 2009
Ref.: Bernd Griebenow   
 Dirk Brückner
11.02. Sicherheiten bei Geldanlagen
Ref.: Bernd Griebenow   
 Dirk Brückner
03.12. Erbschaftsteuerrecht 
 Haus- und Grundbesitz
Ref.: Rechtsanwalt Björn Rülke   
 Dipl. Kauffrau Katja Rülke
11.03. Finanzierungen & Verträge für 
 Hausbau und Hauskauf
Ref.: Bernd Griebenow
 Rechtsanwalt Björn Rülke   
Nichts kann den Menschen mehr stärken, 
als das Vertrauen, das man ihm entgegenbringt.
                                                       (Paul Claudel)
Für das in uns gesetzte Vertrauen möchten wir uns
sehr herzlich bei Ihnen bedanken und wünschen Ihnen
auf diesem Wege fröhliche Weihnachten und 
ein gesundes und erfolgreiches neues Jahr.
Ihre Allianz Agentur
Manuela Morgenstern in Leubsdorf
Tel. (03 72 91) 6 06 44
Unsere Öffnungszeiten zu den Feiertagen:
24.12.09  geschlossen
25.12.09  09:00 – 14:00 Uhr
26.12.09  11:00 – 14:00 Uhr




31.12.09  11:00 – 14:00 Uhr
01.01.10  11:00 – 14:00 Uhr und ab 17:00 Uhr 
Gasthaus & Pension Höllmühle
Wir wünschen unseren werten Gästen eine ruhige und 
besinnliche Weihnachtszeit.
Wir bedanken uns bei allen Gästen, Freunden und 
Geschäftspartnern für das entgegengebrachte Vertrauen 
und wünschen allen ein gesundes und erfolgreiches 
neues Jahr.
Ihre Familie Müller & Team
Für die Glück- und Segenswünsche, herrlichen 
Blumen und Geschenke anlässlich unserer 
Eisernen Hochzeit möchten wir all unseren 
Verwandten, Freunden und Nachbarn auf das 
herzlichste danken.
                     Auguste und Walter Zehrtner
Oktober 2009
Hiermit möchten wir uns für die vielen Glück-
wünsche, Blumen, Geschenke und Überraschungen 
anlässlich unserer „Silbernen Hochzeit“ bei 
unseren Kindern, Verwandten, Freunden, 
Bekannten, Nachbarn, Herrn Pfarrer Büttner, 
der Freiwilligen Feuerwehr Leubsdorf und all denen, 
die zum Gelingen unserer Feier beitrugen, 
herzlich bedanken.
Heike und Jürgen Riedel   
September 2009
Creativ Caterer „Grüner Wald“
UG (haftungsbeschränkt)
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
Catering | Themenbuffet |  Partyraum
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
Grüner Wald 1 . 09573 Leubsdorf/ OT Marbach
Tel./ Fax: (03 72 91) 17 91 81 . e-Mail: Ingolf-Fischer@gmx.de
Ans Dach gedacht?
Winterreifen für das Auto?  -  Logisch!
Heizöl gebunkert?               -  Na klar!
Haben Sie auch an Ihr Dach gedacht?
Ihr Dachdecker rät zu einem DACH-CHECK 
vor dem Wintereinbruch.
(ca. 40,00 € zzgl. Mehrwertsteuer für Ein- bis Zweifamilienhaus)
Rufen Sie uns an!
Steffen Molch . Dachdeckermeister GmbH
Grünhainichener Str. 18 . 09573 Leubsdorf/ OT Marbach
% (03 72 91) 2 04 09
Nachdem ich den  Staffelstab meiner Tochter 
Heike Sollmann weitergegeben habe, möchte ich mich 
bei allen Kunden für die 23 Jahre Treue bedanken.
Wir würden uns freuen wenn durch Ihre Treue die 
Werkstatt weiterhin bestehen kann.
Ein gesegnetes Weihnachten und für 2010 viel 
Gesundheit für Sie.
    Ihre Annerose Sollmann & 
                               Heike Sollmann
                              A.S.-Schneiderei
                                   Näherei- und Gardinen mit Zubehör
                               Am Nordhang 1, 09573 Leubsdorf
                               Telefon: 69467
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Textilwaren & Änderungsschneiderei 
Hauptstraße 117 - Leubsdorf  (ehem. Volkshaus) - Tel. 037291/69010
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!     Parkplätze vorm Geschäft!
Blazer, W-Jacken, Strickjacken, Pullover, Shirt‘s usw.
Strümpfe, Socken, Kniestrümpfe, Strumpfhosen
    - ab Größe   50/56 Baby
 110/116 Mädchen & Jungs 40 + 60 den (auch stärker)
    - bis Größe 56/58 Damen
 47/50 Herren
    - ABS und auch ohne einschneidende Bunde
Weihnachtsdecken
Walker-Hausschuhe, medizinische Hausschuhe
  Wir wünschen eine schöne 
         Advents- und Weihnachtszeit
Grünhainichener Straße 89b
09573 Leubsdorf OT Marbach
Tel.: 037291/12407 . Fax: 037291/17578
Funk: 0179/5373466
Bauleistungen:




- Krankenfahrten aller Kassen
- Fahrten zur Bestrahlung, Chemotherapie, Dialyse
- Ausflugsfahrten bis 8 Personen
- Flughafenzubringer
Sven Richter  Tel. 03 72 94/9 66 05
Kolonie 3a Funk 01 72/3 46 38 94
09573 Leubsdorf            01 71/9 01 23 29
bei Einkünften ausschließlich aus nichtselbstständiger Arbeit, Renten, 
Versorgungsbezügen und Unterhaltsleistungen, auch bei Vorliegen von 
selbstgenutztem Wohneigentum. Die Nebeneinnahmen aus Überschuss-
einkünften dürfen die Einnahmegrenze von insgesamt 9.000 bzw. 18.000 
Euro nicht übersteigen. Nur im Rahmen einer Mitgliedschaft.
Beratungsstelle




Heinrich-Heine-Str. 5, 09557 Flöha, Tel. (03726)6333
Ansprechp. Ilona Riedel BEI BEDARF HAuSBESuCH!
Kostenloses Info-Tel.: 0800-1817616 . E-Mail: info@vlh.de . Internet: www.vlh.de
Zum Jahresabschluss
sagen wir danke für Ihr entgegengebrachtes Vertrauen.
Zum neuen Jahr
viel Glück, Gesundheit und Erfolg.
Zum Weihnachtsfest
frohe und besinnliche Stunden.
Ihr Partyservice uhlig
(Wir haben in der Zeit vom 
27.12.09 – 03.01.10 Urlaub!)
